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Liebe Leserin, lieber Leser, 

die allgemeine Weiterbildung hat eine Aufwertung innerhalb den reformierten Strukturen 

der Kultusministerkonferenz erfahren. Sie ist nun – gemeinsam mit der beruflichen Bildung – 

in der Kommission Berufliche Bildung und Weiterbildung verankert. Besonders freut mich, 

dass das Saarland in dieser Kommission den Co-Vorsitz innehat. 

Diese Entscheidung ist ein starkes Zeichen: Sie würdigt die enorme Bedeutung, die 

Weiterbildung für unsere Gesellschaft hat. Denn Weiterbildung bedeutet weit mehr als die 

Vermittlung von Wissen. Sie schafft Begegnung, fördert Austausch und verbindet Menschen 

über Generationen und Lebenswelten hinweg. In Zeiten in denen gesellschaftliche Debatten 

häufig von Unsicherheit und Spaltung geprägt sind ist dieses verbindende Element von 

besonderer Bedeutung.  

Weiterbildung stärkt das Verständnis für Demokratie, für kulturelle Vielfalt und für den 

respektvollen Umgang miteinander. Sie ist Ort gelebter Demokratie, weil sie Menschen 

befähigt, sich einzubringen, kritisch zu denken, sich eine Meinung zu bilden und diese 

fundiert zu vertreten.  

Nutzen Sie das vielfältige Angebot und suchen Sie für sich die passende Veranstaltung 

heraus. Nutzen Sie die Chance, Neues zu lernen, sich auszutauschen und gemeinsam mit 

anderen die eigene Perspektive zu erweitern. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 

schöne Zeit und viel Freude beim Lernen.   

Ihre 

 
Christine Streichert-Clivot 

Ministerin für Bildung und Kultur 


